
Editorial 

Ein nationales Volksfest 
vor der Haustüre
Liebe Küsnachterinnen, liebe Küsnachter 

Das verlängerte Wochenende vom 
10. bis 13. Juni naht und damit die Vor-
freude auf einen ganz speziellen Anlass 
 direkt vor unseren Haustüren: der Start 
der Tour de Suisse auf der Forch. Ich 
 erinnere mich noch gut, als im Oktober 
2021 kurz vor Feierabend mein Telefon 
klingelte. Am anderen Ende war Didi 
 Michel, mein geschätzter Vorstands -
kollege im Gewerbeverein Küsnacht, 
und fragte: «Häsch hüt Abig na schnäll 
Ziit für e Sitzig?». Ich wusste, dass 
«schnäll» normalerweise eher länger 
dauert und auf eine Sitzung meistens 
auch noch eine Zweite oder Dritte folgt. 
Trotzdem folgte ich der Einladung und 
traf 20 Minuten später in einem Sit-
zungszimmer im Gemeindehaus auf ein 
Dutzend vorfreudige Gesichter. Ihr Plan: 
der Start der Tour de Suisse soll nach 
Küsnacht kommen. Für dieses Vorhaben 
muss ein Verein gegründet und ein OK 
formiert werden. Per Anfang 2022 war 
dann klar: der gegründete Verein erhält 
den Zuschlag und wird den Start der 
Tour de Suisse durchführen können. 

Seither liegen einige arbeitsinten-
sive Monate hinter dem OK. Nebst der 

Durchführung des Starts der Tour setzte 
sich das OK zum Ziel, ein Volksfest für 
Jung und Alt zu planen. Mit dem 
 Pegasus-Konzert am Freitagabend und 
 verschiedenen Unterhaltungs pro gramm -
 punkten während dem ganzen Wochen-
ende ist dies aus meiner Sicht dem OK 
gelungen. Auch für die Kinder bietet das 

Tour de Suisse Village Spektakel: so be-
findet sich auf dem Areal beispielsweise 
ein Pump-Track. 

Als Präsident vom Gewerbeverein 
Küsnacht habe ich mich im OK um das 
Sponsoring gekümmert. Hiermit möchte 
ich mich insbesondere bei den beiden 
Hauptsponsoren Walde Immobilien AG 
in Zollikon sowie der Seegarage Emil 
Frey AG in Erlenbach be danken. Ohne 
deren grosszügige Unterstützung wäre 
die Durchführung des Anlasses so nicht 
möglich. Hinter den Hauptsponsoren 
stehen sodann rund 40 weitere Sponso-
ren und Gönner, welche einen wichtigen 
Beitrag zum Gelingen dieses Anlasses 
leisten. Für deren offene Tür und die 
grosszügige Unterstützung bedanke ich 
mich herzlichst. Nebst vielen anderen 
Engagements dieser Personen und Unter -
nehmen ist eine Zusage zur Unter -
stützung dieses Anlasses nicht selbst- 
verständlich. Herzlichen Dank! 

Ein weiterer Dank gebührt dem Prä-
sidenten des OK’s: Peter Koenig. Von 
 aussen betrachtet ist nur schwer vor -
stellbar, wie viel Aufwand ein solches 
Amt in kurzer Zeit mit sich bringt. Peter 
Koenig hat sich mit vollem Elan und 

Herzblut in diese Arbeit gestürzt und 
das OK stets koordiniert und mit viel 
Freude durch die verschiedenen Auf -
gaben und Sitzungen geführt. Sein 
 Engagement für einen gelungenen 
 Anlass ist ausserordentlich. Herzlichen 
Dank, lieber Peter! 

Wieso lohnt sich ein Besuch 
auf der Forch? 

In der vorliegenden Dorfpost finden 
Sie das Programmheft des Anlasses. Ein 
Besuch lohnt sich für alle Küsnachterin-
nen und Küsnachter: Es hat für alle ein 
Highlight während des Wochenendes 
bereit. Es kommen längst nicht nur die 
Radsportfans auf ihre Kosten. So wird 
unter anderem am Sonntagmorgen die 
Patrouille Suisse mit einer Flugshow 
über Küsnacht für Begeisterung sorgen. 
Auch kulinarisch wird man verwöhnt: 
ein warmes Würstli oder ein erfrischen-
des Getränk steht stets bereit, dazu 
 Unterhaltung mit Musik und Gesang. 

Ich hoffe, Sie können den Anlass auf 
der Forch in vollen Zügen geniessen. 

Philipp Bretscher, 
Präsident Gewerbe verein Küsnacht 
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So gewinnt 
Komfort  
an Boden.

www.b-floor.ch
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Neu Food Truck  

Take Away 
Parkplatz Migros/SBB  
Montag bis Freitag 
11.30 -13.30 
17.00 -19.00 
 
Grill 
Frites 
Pasta 
Salate 
Dessert

Mit Beilage 
Tour de Suisse



METALLBAU VACCHIO AG
Türen und Tore, Vordächer, Innen- und Aussentreppen, 

Geländer und Zäune, Balkontürme, leichter 

Stahlbau, Verglasungen, Brandschutztüren und -abschlüsse, 

antike Geländer- und Torrestaurationen. 

 

Wir zeichnen uns durch unsere Flexibilität aus und setzen  

alles daran, Kundenwünsche zu erfüllen. 

 
Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht 

T 044 910 09 77, F 044 910 09 89, M 079 651 87 92 
info@metallbau-vacchio.ch/www.metallbau-vacchio.ch

natürl ich echt
biplano küchen gmbh 
8700 k üsnacht
t 044 9 12 06 06
www.biplano. ch

KÜSNACHT - ZUMIKON

Walter Widmer
Schreinerei AG

Eigenheimstrasse 15
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
info@schreinerei.ch

www.widmer-schreinerei.ch

Einbruchschutz Türen
Glasbruch Schränke
Reparaturen Küchen
Kundendienst Bäder
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24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch

Bauunternehmung

Inhaber:
Stephan Rupper 

Polla AG
CH-8700 Küsnacht
CH-8123 Ebmatingen

044 982 30 40
polla.ch

Ihr Partner, auf den Sie 
bauen können.

Beratung. Ausführung.
Hoch- und Tiefbau
Umbau und Renovationen
Fassadenisolierungen

Tabatière Küsnacht
Bahnhofstrasse 6, 044 910 69 75

Zigarren, Tabak, Rum, Whisky, Accessoires

Dipl. Fusspflegerin  
mit langjähriger Berufserfahrung 

pflegt Ihre Füsse bei Ihnen zuhause 
Auf Ihren Anruf freue ich mich: Lucille Rüdlinger   079  379 23 90
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Dafür hatte sie einen richtigen Profi-
Zünfter organisiert: Werner Vogt, der be-
reits seit zahlreichen Jahren in der 
Reitergruppe Zunft Hottingen aktiv ist, 
läutete den Abend im Zunftsaal des 
Zunfthauses zur Waage mit einem span-
nenden Vortrag ein. Er erzählte suffisante 
Geschichten über das «Zünfterleben», 
räumte mit Vorurteilen auf und bestä-
tigte wiederum andere.  

The easy way: «Einheiraten» 

Zur Zunft kam der Küsnachter Wer-
ner Vogt dank seiner Heirat in eine Zünf-
terfamilie. Der fast einfachste Weg, um 
Zünfter zu werden. Wird man bereits als 
Sohn eines Zünfters geboren, muss man 
sich schon als Kind aktiv für die Zunft en-
gagieren; oder durch zwei Göttis, die 
einen Kandidaten vorschlagen. Dieser 

Nicht-Zünfter muss sich aber einem 
strengen Auswahlverfahren stellen, 
bevor er aufgenommen wird. «Die Zunft 
ist eine Bruderschaft, die zusammenhält, 
in guten wie auch in schlechten Zeiten», 
sagt der leidenschaftliche Reiter, der 
jedes Jahr mit seinem Pferd um den Böögg 
galoppiert. Nur beim Eintritt in die Zunft 
müsse man ehrenhaft sein und einen Job 
haben, wenn man ihn dann verlieren 
würde, sind die «Brüder» für einem da.  

Zünfter mögen Frauen, aber 
nicht in der Zunft 

«Warum werden Frauen immer noch 
nicht aufgenommen?», fragt eine Frau 
im Publikum. «Weil es schon immer eine 
Männer-Organisation war, die Frauen 
eine andere Dynamik in die Gruppen 
bringen würden und es – übrigens – auch 

eine Frauenzunft gebe», so Vogt. Zudem 
gebe es ja viele Vereine, die nur für 
Frauen seien. Damit ist das Thema 
 Gender beendet.  

Betrunken auf dem Ross 
geht nicht 

Die nächste Frage aus dem Publi-
kum: «Darf man betrunken auf dem Ross 
reiten?» Man dürfe 0.5 Promille haben; 
als Kutscher gilt die Nulltoleranz. Sie 
 machen sogar Kontrollen, betont Vogt. 
Ob man bei zu viel des Guten auch den 
 Führerschein verlieren kann, konnte die 
Redaktion nicht abschliessend klären.  

Auch wenn die Zunft den Ruf einer 
elitären Gemeinschaft habe, ist sie in der 
Realität ein ganz normaler «Haufen» von 
Gleichgesinnten, die sich regelmässig zu 
Zunftanlässen treffen und einmal im Jahr 
richtig auf den Putz hauen. Dabei unter-
liegen die Mitglieder strikten Regeln und 
Traditionen, die es einzuhalten gibt. Fast 
schon wie der Gewerbeverein Küsnacht.  

Grosses Interesse  
unter den Gewerblern 

Nach dem spannenden und amüsan -
ten Vortrag durften die Gewerbe -
treibenden, ebenfalls wie ihre Kollegen 
aus Zürich, gesittet auf den Putz hauen 
und den Abend bei einem währschaften 
Zürcher Geschnetzeltem ausklingen las-
sen. An dieser Stelle auch ein grosses 
Dankeschön dem Gastgeber, Sepp Wim-
mer, ehemaliges Mitglied des GVK, für 
die tolle Bewirtung. Die Organisatorin 
Odette Patt freute sich sehr über den ge-
lungenen Abend: «Noch nie waren wir so 
viele Leute. Es nahmen 38 GVK-Mit glie -
der am Anlass teil.» Regula Wegmann  

Zünftig und gut: Gewerbevereinsanlass 
im Zunfthaus zur Waage 
Nicht nur das Sächsilüüte fand dieses Jahr endlich wieder statt; 
auch der traditionelle Ausflug des Gewerbevereins. Diese Begeben-
heit nahm GVK-Vorstandsmitglied Odette Patt wohl zum Anlass, 
die Teilnehmenden in die Welt des Böögg, der Zünfte und deren  
Mythen zu entführen.  

Das Sommerwetter lockte nicht nur die Gewerbler aus dem Haus. Aussicht auf den 
Münsterhofplatz. 

So viele GV-Mitglieder nahmen noch nie an einem Ausflug teil. 

GV-Vorstand (nicht komplett): Organisa-
torin Odette Patt, Michael Schnurrenber-
ger und Sabine Schneidewind. Auch (Noch-) Gemeinderat Ueli Schlumpf mit seiner Ehefrau Madlen waren dabei. 
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1976 wurde der Forchbahn-Tunnel 
Zumikon eingeweiht. Nun hat die Tun-
nelhülle nach über 40 Jahren die Hälfte 
seiner Lebensdauer erreicht und soll für 
die zweite Hälfte ertüchtigt werden. Die 
Lebenszeit gar erreicht haben der Gleis-
oberbau und die Fahrleitung. Überdies 
wurden Schäden an der Tunnelhülle 
festgestellt, die behoben werden müs-
sen. Nach umfangreichen Planungs -
arbeiten, Systemvergleichen und Stu- 
 dien beginnen nun die eigentlichen 
Bauarbeiten. Als erstes wird der rund 
4500 Quadratmeter grosse Installa -
tionsplatz auf der südlich der Halte-
stelle Neue Forch liegenden Landwirt- 

schaftsfläche eingerichtet. Von hier aus 
werden sämtliche Arbeiten im Tunnel 
bedient; die Zu- und Wegfahrt erfolgt 
über die Chalberweidstrasse. Auf der 
Seite des Portals Waltikon wird bei der 
bestehenden Haltestelle eine Eingleis -
stelle für Zweiwegefahrzeuge einge-
baut. 

Ende Mai 2022 starten die Bauar-
beiten mit der Erstellung des Installati-
onsplatzes Neue Forch. Ab August 2022 
beginnen die Arbeiten der ersten 
Etappe im Tunnel, die bis zu den Som-
merferien 2023 abgeschlossen sein 
 sollten. Anschliessend erfolgt der Pha-
senwechsel in die Etappe 2. Im Sommer 

2024 ist der Tunnel voraussichtlich wie-
der zweigleisig befahrbar. In der  ersten 
Etappe wird die seeseitige Tunnelhälfte 
saniert, während der Bahnver kehr auf 
dem bergseitigen Gleis 2 abgewickelt 
wird. Nach Fertigstellung der ersten 
Etappe erfolgt der Seitenwechsel in die 
Etappe 2. Die Arbeiten werden während 
des laufenden Bahnbetriebs durchge-
führt. Damit die Arbeiten in möglichst 
kurzer Zeit fertig gestellt werden kön-
nen, wird im Drei-Schicht-Betrieb gear-
beitet. In beiden Etappen kommt es zu 
verlängerten Nachtzugspausen. 

Von 2022 bis 2024 werden die Fahr-
bahnen komplett ersetzt sowie neue 
Weichen mit grösseren Radien einmon-
tiert. Anstelle des bestehenden Fahr-
bahnaufbaus mit Schotter und Holz- 
schwellen wird eine feste Fahrbahn ein-
gebaut. Die Weichenanlage wird nach 
der Sanierung dank eines Masse-Feder-

Systems weniger Vibrationen generie-
ren. Zusätzlich werden zwei weitere 
Weichen mit Radius 900 m im Ab-
schnitt zwischen der Haltestelle Mai-
acher und dem Tunnelportal Neue Forch 
verbaut. 

Der Bahnhof Waltikon wird für Fahr-
gäste, die in Richtung Zürich fahren, 
rund 300 m westlich des bestehenden 
Bahnhofs in der Morgentalstrasse pro-
visorisch neu erstellt. Die Verschiebung 
der Haltestelle hinter den Gleiswechsel 
erfolgt, um die Fahrplanstabilität zu ge-
währleisten. Die Haltestelle Neue Forch 
ist während der Bauzeit nicht in Betrieb. 
Bei den Haltestellen Zollikerberg und 
Maiacher werden für den Bahnersatz-
betrieb provisorische Bushaltestellen 
 errichtet. Forch, 23. Mai 2022 

Forchbahn AG

Medieninformation Beginn Bauarbeiten Tunnel Zumikon 

Tunnel-Arbeiten beginnen auf der Wiese
Ab Montag, 30. Mai 2022, zeigen sich die ersten Vorboten für die 
Sanierungsarbeiten im Tunnel Zumikon: Der Installationsplatz 
beim Tunnelportal Neue Forch wird eingerichtet. Die eigentlichen 
Sanierungsarbeiten im Tunnel starten im August.

Südlich der Haltestelle Neue Forch wird ab Ende Mai 2022 der Installationsplatz für die Bauarbeiten für die Sanierung des Tunnels Zumikon eingerichtet. 
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Wie lange gibt’s die Köhler AG schon? 
TK: Unser Unternehmen wurde im 

Jahre 1904 als Druckerei in Rüti gegrün-
det. Schon bald entwickelte sich auch 
eine kleine Papeterie, welche durch die 
Ehefrau von Gustav Köhler geführt 
wurde. Seit dieser Zeit haben wir immer 
Wert auf Beständigkeit gelegt und das 
Unternehmen in den letzten Jahren von 
einem Standort auf 13 Filialen erweitert. 
Ich darf als vierte Generation die Ge-
schäfte leiten und das Unternehmen 
begleiten. 

 
Wie hat der Online-Handel Einfluss 

auf Ihre Firma? 
Infolge der Digitalisierung hat sich 

der Bedarf an Büromaterial betreffend 
Ablage-Systemen komplett geändert, 
da heute eher elektronisch abgelegt 
wird. Durch die Vielfalt unserer Sorti-
mente konnten wir diesen Rückgang 
auffangen und bieten heute unter an-
derem auch eine grosse Auswahl an pri-
vaten Papeterie-Artikeln, Geschenken, 
Karten und Spielwaren in Küsnacht an. 
Gleich geblieben ist die Freude unserer 
Mitarbeiter Neues zu entdecken und die 
Kunden tagtäglich mit einwandfreier 
Leistung zufrieden zu stellen. Der 
 Online-Markt ist keine Bedrohung, 
 sondern eine Chance für lokale Fach -
geschäfte, den Konsumenten aufzu -
zeigen, was Beratung vor Ort, Lager- 
haltung und Auswahl ausmachen kön-

nen. Es gibt doch nichts Besseres für 
eine Kaufentscheidung als das Produkt 
selbst in der Hand zu halten und es 
auch vor Ort ausprobieren zu können. 

 
Wie sehen Sie die Zukunft von Pape-

terien? 
Unser Unternehmen feiert dieses 

Jahr seinen 118. Geburtstag und in der 
langen Firmengeschichte gab es immer 

wieder Herausforderungen, welche die 
vorherigen Generationen zu bewältigen 
hatten. Somit mache ich mir für die Zu-
kunft keine Sorgen. Wir überprüfen lau-
fend unsere Sortimente und Dienst- 
leistungen, um auch in Zukunft erfolg-
reich die erste Anlaufstelle bei Fragen 
um Papier, Gratulieren, Schreiben, Bas-
teln, Schenken, Verpacken, Spielen, usw. 
sein zu können. 

 
Was sind die Trends im Papeterie 

 Bereich? 
Infolge der Digitalisierung entwi-

ckelte sich in den letzten Jahren ein 
Trend zum Schreiben von Hand. Mit 
Handlettering wollen die Menschen der 
Schrift Beachtung schenken und so ihre 

Nachricht mit mehr Liebe verfassen. 
 Geschenke dekorativ zu verpacken ist je 
länger je mehr ein Bedürfnis, um dem 
Inhalt mehr Wert zu geben. Ich könnte 
hier viele Trends aufzeigen, doch sprengt 
das wohl den Umfang der Dorfpost. 

 
Wie wichtig ist Beratung? 
Beratung ist neben schneller Ver-

fügbarkeit vor Ort das wichtigste Krite-
rium des stationären Fachhandels und 
gleichzeitig auch der Schlüssel zum Er-
folg. Dank Zugriff auf eine endlose Viel-
falt von Produkten gilt es das Richtige 
für die Kundin oder den Kunden ge-
meinsam mit ihr oder ihm zu evaluie-
ren. Dies geht nur mit einer fachlichen 
Ausbildung. Wir bieten auch jungen 
 Berufseinsteigern an allen Standorten 
die Möglichkeit, sich zur Detailhandels-
 Spezialistin/Spezialisten ausbilden zu 
lassen. 

 
Was verbindet Sie mit Küsnacht und 

dem Gewerbeverein? 
Heute werden Verbände leider oft 

belächelt, doch bilden sie das Rückgrat 
unserer Wirtschaft, sei dies im lokalen 
oder auch im nationalen Bereich. Wir 
sind seit Bestehen des Unternehmens 
Mitglied in diversen Verbänden, und ich 
darf sogar den Verband Schweizer Pape-
terien seit bald zehn Jahren präsidieren. 
Aus diesem Grunde schätze ich den Zu-
sammenhalt vor Ort sehr und wir unter-
stützen den Gewerbeverein auch immer 
bei Aktionen. Auch stehen wir anderen 
lokalen Verbänden seit Jahren zur Seite 
und helfen so mit, das Dorfleben am 
Leben zu erhalten.  

Als nächstes wird die Dorfpost- 
Redaktorin Regula Wegmann nominiert. 

Regula Wegmann 

«Hallo Küsnacht» 

Die Entertainerie 
Thomas Köhler führt seit mehr als zwei Jahrzehnten die A. Köhler AG 
mit 13 Papeterien rund um den Zürichsee. Ein Besuch lohnt sich, 
denn das Sortiment besteht mittlerweile aus viel mehr als Papier 
und Bleistift. In diesem «Hallo Küsnacht» hat die Dorfpost Thomas 
Köhler zum Interview getroffen. 

Thomas Köhler leitet die Köhler AG bereits in vierter Generation.  

Quanah Global Services AG sucht ab Frühjahr 2023, 
idealerweise in reduziertem Pensum bereits ab Herbst 2022, 
oder nach Vereinbarung einen vertrauenswürdigen, diskreten und vielsei琀gen 

Hauswart/Allrounder 80 – 100 % in einem gehobenen Haushalt in Küsnacht  
mit eidg. Fachausweis oder vergleichbarer Ausbildung oder Erfahrung 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns eine E‐Mail an bewerbung@qglobal.ch 
und wir senden Ihnen gerne die detaillierten Informa琀onen zu dieser Stelle zu.



Architekturüberraschungen 

Italienische Villen, Stararchitekten 
und Neubauten in Scheunenform – 
 Rebecca Gericke, Kunsthistorikerin und 
Mitglied der Kulturkommission Küs-
nacht, verrät auf einem Spaziergang 
durchs Dorfzentrum mehr als Namen 
und Zahlen zu architektonisch interes-
santen Gebäuden. 

 
Sonntag, 19. Juni, 11 bis ca. 12.30 Uhr 
Start: Auf dem Dorfplatz 
Ende: Beim Bahnhof Küsnacht 

Erzählte Geschichte (-n) 

Langjährige Bewohnerinnen und 
Bewohner ergänzen auf einem Spazier-
gang durch Goldbach alte Postkarten-
ansichten mit ihren eigenen Erleb - 
nissen, Erinnerungen und Erzählungen 
aus mehreren Jahrzehnten Quartiers -
erfahrung. 

 
Sonntag, 19. Juni, 14.05 bis ca. 15.30 Uhr 
Treffpunkt: Bahnhof Goldbach 

Wie klingt Küsnacht? 
Mit dem Klangkünstler Andres 

Bosshard unterwegs vom Ortsmuseum 
bis zum Küsnachter Horn die Ohren 
spitzen und den Sound of Küsnacht ent-
decken. Der Klangkünstler, Musiker und 
Dozent unterrichtet seit 2020 Klangtum 
an der Musikhochschule in Luzern. Seit 
1980 tritt Bossard auf der ganzen Welt 
auf und tourt mit seinen Klangprojek-
ten von Stadt zu Stadt. 

 
Sonntag, 3. Juli, 11 bis ca. 12.30 Uhr 
Start: Ortsmuseum Küsnacht e 
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Postkarte vom Goldbacher Bahnhof Ende 1920er.

   JAHRE 
IHR  
PARTNER

Geschenkideen
für Geniesser.

Kommen Sie vorbei,  
wir beraten Sie gerne.

Dorfstrasse 11
8700 Küsnacht
Tel. +41 (0)43 277 99 00
www.unicovino.ch

Di – Fr 9.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.30 Uhr
Sa 10.00 – 17.00 Uhr

Ortsmuseum: Event-Marathon im Juni 
Veranstaltungen des Ortsmuseums Küsnacht im Rahmen der  
Ausstellung «laufe, lose luege. Eine Annäherung an das Küsnachter 
Ortsbild».

Schnappschuss von der Ausstellung im Ortsmuseum. 

Mit dem Klangkünstler  
Andres Bosshard  

Küsnacht klingen hören. 
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Obere Heslibachstrasse 90  CH 8700 Küsnacht  www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN. 8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

Professionelle
Wundversorgung
Bei Schürf- und  
Schnittwunden, Blasen,  
Verbrennungen oder  
Verbandwechsel  
bieten wir  
diese Service- 
leistung  
an.

Ab Fr.10.– 
exkl. Material

AQU1287

PRÄMIE BIS CHF 500.–

* Eintauschprämie: Beim Kauf eines Automower® ab Modell 310 

und gleichzeitigem Eintausch eines  Mähroboters  beliebiger 

 Marke (Prämie bei Kauf Modell 310 Mark II/315 Mark 

II/405X/415X CHF 300.–, 420 CHF 400.–, 430X/450X/435X 

AWD CHF 500.–). Angebote gültig bei Kauf vom 1. Januar 2022 

bis 30. November 2022. Keine Kumulation mit anderen Aktionen.

Falls Sie Ihren Mähroboter ersetzen möchten, 
schenken wir Ihnen bis zu CHF 500.– beim Kauf 
eines neuen Automower®.

Eintauschprämie*

* Eintauschprämie: Beim Kauf eines Automower® ab Modell 310 

und gleichzeitigem Eintausch eines  Mähroboters  beliebiger 

 Marke (Prämie bei Kauf Modell 310 Mark II/315 Mark 

II/405X/415X CHF 300.–, 420 CHF 400.–, 430X/450X/435X 

AWD CHF 500.–). Angebote gültig bei Kauf vom 1. Januar 2022 

bis 30. November 2022. Keine Kumulation mit anderen Aktionen.

Brauchli Rasenmäher 
Gewerbestrasse 16  · 8132 Egg·  T 044 912 16 17  
www.brauchli-rasenmaeher.ch

Ein Spaziergang durch Küsnacht 
lohnt sich momentan besonders: Denn 
neben blühenden Gärten und lauschi-
gen Plätzen zum Verweilen, findet man 
beim Eingang vieler Geschäfte bunte 
Blumentöpfe vor. Sie sollen die Origina-
lität und Kreativität der Küsnachter 
 Detaillisten symbolisieren. Am besten, 
man verbindet den Besuch der «Topf-
Ausstellung» mit einer Shopping-Tour 
durch die vielfältigen Dorfläden von 
Küsnacht. Wetten, Sie werden Neues 
entdecken? Regula Wegmann 

Welcher Topf gehört zu welchem Shop?



S C H Ö N E  B Ä D E R

Alte Bergstrasse 91
8704 Herrliberg

Telefon 044 915 10 12
Fax 044 915 10 09

www.cocoonliving.ch

info@zimmerei-diethelm.ch
www.zimmerei-diethelm.ch

Ueli Schlumpf

Haltenstrasse 14
8706 Meilen

KÜSNACHT
+ MEILEN
Tel. 044 923 15 61
Fax 044 923 47 71

Quanah Global Services AG sucht ab Frühjahr 2023, 
idealerweise in reduziertem Pensum bereits ab Herbst 2022, 
oder nach Vereinbarung eine 

Hausangestellte 50 – 100 % in einem gehobenen Haushalt in Küsnacht  
mit eidg. Fähigkeitszeugnis oder vergleichbarer Ausbildung oder Erfahrung 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns eine E‐Mail an bewerbung@qglobal.ch 
und wir senden Ihnen gerne die detaillierten Informa琀onen zu dieser Stelle zu.

 

Über die Mittagszeit den Kopf lüften und spielerisch (wieder) den Laufsport in einer Kleingruppe 
entdecken? (Do 12:00 Heslibach). 

Lauftechnik verbessern und dabei das Soziale nicht vergessen? 

Dann ist RUNdez-vous genau das Richtige- erfahrene zertifizierte Lauftrainerin garantiert Freude und 
Spass unter kundiger Anleitung. E/D/F/Holländisch. 

QR code oder info@rundezvous.ch  

www.printed-in-switzerland.com

Die Dorfpost wird 
in der Schweiz gedruckt
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Interview mit Peter Koenig, OK-Präsident Tour de Suisse Küsnacht

«Wir wollen ein Fest für Küsnacht und Umgebung!»

Peter Koenig, wie kam es, dass Sie OK-

Präsident dieses grossen Events gewor-

den sind?

Schon im letzten Herbst, als ich von die-

sem Event in Küsnacht vernommen habe, 

habe ich mir gedacht, dass ich da gerne 

dabei wäre. Kurz vor Weihnachten hat 

mich dann ein langjähriger Eishockey-

Freund gefragt, weshalb ich eigentlich 

nicht mitmachen würde. Erst im zweiten 

Satz hat er mir dann eröffnet, dass für 

das OK noch ein Präsident gesucht werde. 

Nach «einmal darüber schlafen» habe ich 

beschlossen, mich der Wahl zum Präsi-

denten des Vereins «OK Tour de Suisse 

HUB Küsnacht 2022» zu stellen.

Was war Ihre Motivation, sich auf dieses 

Abenteuer einzulassen?

Die war schnell gegeben: Einen solchen 

Anlass mit 17 OK-Kolleginnen und -Kolle- 

gen auf die Beine zu stellen, diese Heraus- 

forderung wollte ich annehmen. Und  

meine berufliche Situation hat ein solches  

Engagement gerade erlaubt. Ich habe die-

sen Entscheid bis heute nie bereut.

Welche Beziehung haben Sie zum Rad-

sport?

Ich bin nun schon seit über 50 Jahren viel 

auf zwei Rädern unterwegs, sei es auf 

dem Mountain Bike, dem Rennvelo oder 

auf dem E-Velo im Nahverkehr. Zudem 

durfte ich beim Radsportteam meines 

ehemaligen Arbeitgebers (Phonak Cycling 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Team) mehrere Male Radsportluft an der  

Tour de Suisse und der Tour de France 

schnuppern. Das ist eine sehr spezielle 

Atmosphäre, die hat etwas magisches.

Was ist überhaupt das Ziel dieses Gross- 

anlasses?

Im Gegensatz zu anderen Etappenorten, 

deren Motivation darin besteht, touristi-

sche Werbung für ihren Ort zu machen, 

wollen wir in Küsnacht etwas anderes: 

Nach der mühsamen Corona-Zeit möch-

ten wir auf der Forch einfach ein Fest für 

Küsnacht und Umgebung organisieren, 

das auf der einen Seite hochklassigen 

Sport und beste Unterhaltung bietet und 

auf der anderen Seite während vier Ta-

gen ein Treffpunkt für Jung und Alt bildet.  

Dafür setzen wir uns mit aller Kraft ein.

Welches waren oder sind die grössten 

Herausforderungen für das 17-köpfige 

Organisationskomitee?

Neben den Möglichkeiten, die ein solcher 

Anlass für das OK bildet, gibt es auch  

einige Pflichten, die zu erfüllen sind. Das 

sind einerseits die Vorgaben der Tour de 

Suisse Organisation, die wiederum auf 

Vorgaben des internationalen Radsport-

verbandes (UCI) beruhen. Dies betrifft vor 

allem die Sicherheit für die Fahrer, aber 

auch die Sicherheit für die Zuschauerin-

nen und Zuschauer. Die Publikumsmenge 

wird enorm von den Witterungsbedingun-

gen abhängig sein, von einigen Hundert 

bis zu einigen Tausend. Das macht die 

Planung in verschiedenen Bereichen zu 

einer Herausforderung.

Der Start-/Zielbereich auf der Forch liegt 

mitten im Weiler Kaltenstein. Wie stehen 

die Anwohnenden zu diesem Grossanlass 

vor ihrer Haustüre?

Die Unterstützung, welche wir von den 

Landeigentümern und Anwohnenden des 

Festareals auf dem Kaltenstein erfahren 

durften, ist schlicht grossartig. Dafür sind 

wir enorm dankbar, denn ohne ihre Mit-

hilfe und ihr Verständnis könnten wir ein 

solches Fest gar nicht durchführen.

Wie schwierig war es, Sponsoren zu fin-

den?

Der Start im letzten November war harzig, 

aber heute haben wir unser budgetiertes 

 

www.kuesnacht.ch/tds



Ziel erreicht. Dabei möchte ich mich 

speziell bei der Gemeinde Küsnacht, 

aber auch bei unseren Hauptsponsoren  

Walde Immobilien, Emil Frey-Gruppe, 

Apotheke Hotz, den Werken am Zürich-

see, dem kantonalen Sportfonds sowie 

dem kantonalen Sportamt für ihr finan-

zielles Engagement bedanken. Daneben 

gibt es eine grosse Anzahl von Firmen 

und Privatpersonen, die uns mit Partner-

schaften oder Gönnerbeiträgen unter-

stützen. Auch ihnen gebührt ein grosses 

Dankeschön. Ohne diese Beiträge wäre 

der Anlass nicht zu finanzieren.

Stichwort Patrouille Suisse – weshalb 

muten Sie den sonst schon fluglärm-

geplagten Förchlerinnen und Förchlern 

noch mehr Fluglärm zu als diese sonst 

schon haben?

Es ist eine Tatsache, dass eine Flugshow 

auch Fluglärm verursacht. Und ich kann 

sehr wohl verstehen, dass dies nicht alle 

toll finden. Aber wir sind im OK dezidiert 

der Meinung, dass es sehr viele Leute gibt, 

welche Freude an dieser Hochpräzisions-

vorführung haben. Zudem hilft uns die 

Flugshow der Patrouille Suisse am Sonn-

tagmorgen, dass nicht alle Leute gleich-

zeitig erst auf den Start um 12.50 Uhr 

auf die Forch pilgern, sondern dass sich 

der Zuschauerstrom über eine längere 

Zeit verteilt.

Auf welche Highlights freuen Sie sich 

persönlich an diesem Wochenende be-

sonders?

Das Highlight schlechthin für mich ist eine 

hoffentlich möglichst grosse und vielfäl- 

tige Festgemeinde während allen vier  

Tagen. Natürlich freue ich mich, dass uns 

Pegasus zum Auftakt die Ehre gibt. Ich 

freue mich aber ebenso auf die Darbie-

tungen der lokalen Acts. Jane in flames, 

die Harmonie Eintracht, Xotnix und Bregy & 

Friends und die Partyband Maxin werden 

im grossen Festzelt eine tolle Stimmung 

aufkommen lassen. Und natürlich stellt 

dann die 1. Etappe mit den Zieldurchfahr-

ten auf unserem Areal das Rennhighlight 

dar.

Liebe Küsnachterinnen und Küsnachter

Liebe Velosportbegeisterte

Nach über einem Jahr intensiver Vor-

bereitung kommen wir nun in die Ziel- 

gerade: der grösste Radsportevent der 

Schweiz, die Tour de Suisse, startet am 

12. Juni 2022 mit seiner 85. Ausgabe 

bei uns in Küsnacht. Als das Manage-

ment der Tour de Suisse seine Pläne vor-

gelegt und unsere Gemeinde angefragt 

hat, konnte sich der Gemeinderat sofort 

dafür begeistern. Zur Planung und Durch-

führung dieses ausserordentlichen Pro-

jekts hat sich innert kürzester Zeit ein 

17-köpfiges ehrenamtliches Organisa- 

tionskomitee formiert, das in unzähligen  

Arbeitsstunden diesen Anlass vorbereitet 

hat.

Das Bestreben des OKs war von Anfang 

an, an diesem Wochenende in Ergänzung 

zum Sportereignis ein unterhaltsames 

Rahmenprogramm für die gesamte Be-

völkerung auf die Beine zu stellen. So 

kommen wir nun unter anderem in den 

Genuss eines Konzerts von PEGASUS, 

einer der beliebtesten Schweizer Pop-

gruppen, deren Leadsänger in Küsnacht 

zuhause ist. Auch die Patrouille Suisse 

wird der Tour de Suisse in Küsnacht die 

Ehre erweisen. Und nicht zuletzt wird im 

Festgelände auf der Forch auch für das 

leibliche Wohl bestens gesorgt sein.

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz 

herzlich beim OK sowie bei den rund  

400 freiwilligen Helferinnen und Helfern 

bedanken, die mit viel persönlichem Ein-

satz dazu beitragen, dass dieser einma-

lige Sportanlass in unserer Gemeinde 

durchgeführt werden kann. Gerne lade 

ich Sie ein, diesen Festführer zu studie-

ren und sich Ihre persönlichen Highlights 

herauszusuchen. Lassen Sie uns gemein-

sam die Teilnehmer dieses Radrennens in 

Küsnacht willkommen heissen und ihnen 

die Daumen für eine erfolgreiche Tour de 

Suisse drücken. Ich wünsche allen Sport-

lern viel Glück und uns allen erlebnis- 

reiche Tage! 

Ihr Markus Ernst, Gemeindepräsident 

Grusswort

Gemeindepräsident Markus Ernst

PETER KOENIG

Der 61-jährige Peter Koenig ist in Zu-

mikon aufgewachsen und wohnt seit 

1991 in Küsnacht. Er ist verheiratet und 

Vater von zwei erwachsenen Töchtern. 

Seit 2020 betreibt er eine eigene Bera-

tungsfirma für Supply Chain Manage-

ment. Seine Freizeit verbringt er im 

Winter auf Skitouren oder bei den SCK-

Oldies auf dem Eis, im Sommer fährt er 

Rennvelo oder Mountainbike und wan-

dert gerne in den Bergen.



Freitag, 10. Juni 2022  

18.00 – 23.00 Uhr:  Gastronomie im Festzelt geöffnet

19.15 Uhr:  Konzert Jane in flames im Festzelt

20.30 Uhr:  Konzert Pegasus im Festzelt
 Tickets für CHF 48.– inkl. ZVV auf eventfrog.ch

Samstag, 11. Juni 2022

15.00 – 01.00 Uhr:  Gastronomie im Festzelt geöffnet 

15.00 – 18.00 Uhr:  Tour Village / Bike Expo / Kids World 

15.30 Uhr:  Konzert Harmonie Eintracht Küsnacht im Festzelt 

16.00 Uhr:  Gemeinsames Konzert Harmonie Eintracht Küsnacht mit Xotnix im Festzelt 

16.20 Uhr:  Konzert Xotnix im Festzelt 

17.30 Uhr:  Fahrer- und Teampräsentation im Festzelt 

Ab 21.00 Uhr:  Tour de Suisse Fest mit Partyband Maxin im Festzelt

Sonntag, 12. Juni 2022 
09.00 – 18.00 Uhr:  Gastronomie im Festzelt geöffnet 

10.15 Uhr:  Start Tour de Suisse Challenge 

11.15 Uhr:  Flugshow der Patrouille Suisse 
11.50 Uhr:  Fahrereinschreibung auf dem Showtruck 

12.00 – 18.00 Uhr:  Tour Village / Bike Expo / Kids World 

12.00 – 17.00 Uhr:  Unplugged-Konzerte Bregy & Friends auf dem Festareal,  

 sponsored by Spenglerei Hersperger AG 

12.50 Uhr:  Start der 1. Etappe (177 km, Rundkurs 4x) 
 Ehrenstarter: Urs Freuler, 10-facher Weltmeister im Radsport 

14.45 Uhr: Kids Race, 1. Lauf 

15.55 Uhr: Kids Race, 2. Lauf 

ca. 17.20 Uhr:  Zielankunft 1. Etappe 

ca. 17.30 Uhr:  Siegerehrungen auf dem Showtruck im Tour Village 

 Vertreter lokales OK für Siegergeschenk:  

 Markus Ernst, Gemeindepräsident von Küsnacht

Montag, 13. Juni 2022 
10.00 – 14.00 Uhr:  Gastronomie im Festzelt geöffnet

11.10 Uhr:  Fahrereinschreibung auf dem Showtruck

12.10 Uhr:  Start der 2. Etappe nach Aesch BL 

 Ehrenstarter: Martin Schneider, Gemeinderat von Küsnacht,  

 aktiver Gümmeler und Unterstützer des OK für Printmedien

Programm vom 10. bis 13. Juni 2022



Übersichtsplan Festgelände
Richtung

ForchbahnS18 oder Bus 919

Da das Parkplatzangebot auf der Forch stark beschränkt ist, emfi ehlt das Organisationskomitee dringend, mit 
dem öffentlichen Verkehrsmitteln (Bus / Forchbahn) oder dem Velo anzureisen. Veloparkplätze sind vorhan-
den. Eine beschränkte Anzahl kostenpfl ichtiger Parkplätze (CHF 10.–) sind an der Chalberweidstrasse, der 
Limbergstrassse und der Alten Forchstrasse vorhanden. Auf Teilen der Kaltensteinstrasse, der Alten Forch-
strasse, der Chalberweidstrasse und der Limbergstrasse gilt von Freitag, 10. Juni, 16.30 Uhr bis Montag, 
13. Juni, 15.00 Uhr, ein Einbahnregime.
Die Hohrütistrasse ist im Start-/Zielbereich wie folgt gesperrt (grüner Bereich):
Samstag, 11. Juni, 07.30 – 16.00 Uhr / Sonntag, 12. Juni, 08.00 – 19.00 Uhr / Montag, 13. Juni, 09.00 – 15.00 Uhr
Eine Umleitung ist signalisiert.
Die Alte Forchstrasse ist in einem Teilbereich komplett wie folgt gesperrt (gelbe Markierung): 
Samstag, 11. Juni, 16.00 – 19.00 Uhr / Sonntag, 12. Juni, 10.00 – 19.00 Uhr / Montag, 13. Juni, 10.00 – 15.00 Uhr
Um einen Rückstau auf der Forchautostrasse zu verhindern, werden die Ausfahrten der Autostrasse A52 am
Sonntag, 12. Juni, und Montag, 13. Juni, zeitweise in beide Richtungen gesperrt. Die Einfahrten bleiben offen.

919

S18
F h

Velo-Parkplatz

Teambusse

Verkehrsinformationen



Start und Ziel
Genesis Fahrzeuge

Zuschauerbereich
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Öffentlicher Verkehr
Die Forchbahn-Station «Forch» befi ndet sich nur wenige Meter vom
Start-/Zielgelände entfernt. Zudem wir die Buslinie 919 vom Bahnhof
Küsnacht über Zumikon auf die Forch verlängert. 
Mehr Infos zum Fahrplan fi nden Sie auf www.zvv.ch oder auf unserer 
Website www.kuesnacht.ch/tds.



Jane in flames 
Die musikalische Laufbahn begann mit 

einer Maturarbeit. Seither erobert die jun-

ge Küsnachterin Jana Zwicky alias Jane in  

flames die Herzen der Zuhörerin-

nen und Zuhörer. Mit ihrer feinen, 

aber doch bestimmten Stimme über-

mittelt sie Ehrlichkeit und Hoffnung. 

Die Songs sind auf Englisch, teilwei-

se aber auch auf Italienisch. Begleitet 

wird die mehrsprachige Künstlerin von  

talentierten jungen Musikerinnen und 

Musikern. Für den ein oder anderen Song 

nimmt sie aber auch gerne ihre eigene  

Gitarre in die Hand. Jane in flames’ gröss-

tes musikalisches Highlight bisher war 

der Support des bekannten Schweizer 

Musikers Seven am Skylights Festival auf 

dem Zürichsee. Ein weiteres Highlight 

wartet nun an der Tour de Suisse als Sup-

port Act von Pegasus auf sie.

Freitag, 10. Juni, 19.15 Uhr, Festzelt

Pegasus
Pegasus – Future Memories auf der Forch

Die drei Jungs Noah Veraguth, Gabriel 

Spahni und Simon Spahr wuchsen Tür 

an Tür in Biel auf. Schon in jungen Jah-

ren unterhielten sie ihre Nachbarn mit 

selbst organisierten Konzerten im Wohn-

zimmer, im Keller oder draussen im Park. 

Dann kreuzten sich ihre Wege mit Stefan 

Brønner und gemeinsam gründeten sie 

die Band Pegasus – Noah Veraguth als 

Sänger, Gabriel Spahni am Bass, Simon 

Spahr an der Gitarre und schliesslich Ste-

fan Brønner, der den Takt am Schlagzeug 

angibt. Mit 17 Jahren unterzeichnen sie 

gemeinsam mit ihren Eltern ihren ersten 

Plattenvertrag.

Spätestens seit ihrem Durchbruch im 

Jahr 2011 mit dem Platin-Album «Human. 

Technology» und dem Nummer-1-Hit 

«Skyline» im darauffolgenden Jahr kön-

nen es die vier passionierten Musiker mit 

den Grössen der Szene aufnehmen. Sechs 

erfolgreiche Studio-Alben, die mehrfach 

mit Platin und Gold ausgezeichnet wurden, 

unzählige Hits, vier Swiss Music Awards 

und erfolgreiche Tourneen im In- und Aus-

land machen die Schweizer Popband zu 

einer Instanz der heimischen Musikland-

schaft. Kaum eine andere Schweizer Pop-

band hat so viele Alben und Singles in der 

Hitparade wie Pegasus. Erst diesen Früh-

ling erschienen ist ihr neuestes Album 

«Future Memories». Mit «Future Memo-

ries» preschen Pegasus vor in Richtung 

Zukunft. In eine Zukunft voller Zuversicht 

und Tatendrang. Die Bieler verstehen 

es, mit präziser Sprache, klaren Bildern 

und eingängigen Melodien ihre Botschaft 

auf den Punkt zu bringen. Sie sind da-

bei so optimistisch wie nie zuvor. Ihre  

aktuelle Single «Once In A Lifetime»  

ist in den Top 10 der Airplay Charts. «Wir 

ordnen vieles der Musik unter. Die Musik 

ist unsere Leidenschaft. Und Leidenschaft 

ist ein Stück weit unerklärbar. Es ist umso 

schöner, dass wir diese unvergesslichen 

Momente gemeinsam als Freunde teilen 

dürfen», sagt Leadsänger Noah Veraguth, 

der seit 2019 in Küsnacht wohnt. Der Auf-

tritt im Rahmen der Tour de Suisse auf 

der Forch ist das erste Konzert der Band 

dieses Jahr und bildet den Auftakt für di-

verse Auftritte an Openair-Konzerten in 

diesem Sommer. Und für Hobby-Fussbal-

ler Noah Veraguth ist der Auftritt in Küs-

nacht quasi ein Heimspiel.

Konzert Pegasus
Freitag, 10. Juni, 20.30 Uhr, Festzelt
Anreise: Da die Anzahl kostenpflichtiger 

Parkplätze auf der Forch beschränkt ist, 

empfiehlt das lokale Organisationskomi-

tee dringend, auch am Freitag mit dem 

öffentlichen Verkehr anzureisen. Die Sta-

tion «Forch» der S18 ist nur wenige Meter 

vom Festgelände entfernt und die Forch-

bahn bringt das Publikum auch nachher  

wieder sicher nach Hause. Zudem wird die 

Buslinie 919 vom Bahnhof Küsnacht über  

Zumikon bis ins Festgelände verlängert.

Tickets: www.eventfrog.ch

Preis: 48 Franken inkl. ZVV-Ticket

Xotnix
Fünf junggebliebene Küsnachter, vier 

Instrumente und eine Bombenstimme – 

das sind die Jungs von XotniX. Zu ihrem 

Repertoire gehört süffiger, druckvoller, 

gradliniger und eingängiger Mundart-

Rock geschmückt mit ein wenig Humor. 

Auch Coverversionen von bekannten Hits 

interpretieren sie auf ihre Weise und be-

geistern damit Gross und Klein. Kürzlich 

haben sie ihr zweites Album mit dem  

Namen X2 veröffentlicht. Für einen ihrer 

erfolgreichsten Songs – Ritter – sind sie 

für das Musikvideo einen Tag lang durch 

die Küsnachter Wälder gestampft und  

haben ihre Kindheitsträume hochleben 

lassen. Echte Küsnachter Jungs, eben! 

Samstag, 11. Juni, 16 Uhr, Festzelt

Harmonie Eintracht Küsnacht 
Die Harmonie Eintracht Küsnacht ist trotz 

ihrer langen Vereinsgeschichte ein dyna- 

mischer und junggebliebener Blasmusik- 

verein in der 3. Stärkeklasse. Neben 

den zwei jährlichen Hauptkonzerten im 

Frühling und im Herbst umrahmt die HEK 

diverse Anlässe im Dorf musikalisch. Ihr 

Repertoire reicht von originaler Blas- 

musikliteratur über Bearbeitungen von 

klassischer Musik, bis zu mitreissenden 

Arrangements aus der Film- und Popszene. 

Besondere Highlights der HEK sind ge-

meinsame Projekte mit Chören, Solistin-

nen oder Solisten und Bands, aktuell: mit 

XOTNIX. Eine wahre Freude, sie live erle-

ben zu dürfen!

Samstag, 11. Juni, 15.30 Uhr, Festzelt

Programm



MAXiN
MAXiN – Die bekannte Schweizer Liveband

für Überfl ieger-Partys! Seit 2005 ist 

MAXiN eine professionelle Liveband,

die jedes Jahr zwischen 90 und 110 Kon-

zerte in der Schweiz und im Ausland

spielt. MAXiN liefert einen nahtlosen

Hitmix aus aktuellen Songs und

unvergessenen Klassikern und nimmt 

die Gäste mit auf eine emotionale Reise

durch die letzten Jahrzehnte der 

Musikgeschichte. Frische Loops und Beats

ergänzen die unwiderstehliche Liveshow 

der professionellen Musiker. Da bleibt 

kein Bein still und kein T-Shirt trocken!

Samstag, 11. Juni, ab 21 Uhr, Festzelt

Patrouille Suisse
Die Patrouille Suisse an der Tour de Suisse

Michael Duft, Serim Wetli, David Pereira, 

Claudius Meier, Lukas Nannini und Martin 

Schär – sie alle haben eines gemeinsam: 

einen rot-weissen F-5 Tiger. Die sechs 

Angehörigen der Luftwaffe sind die Pilo-

ten der berühmten Kunstfl ugstaffel der 

Schweizer Armee «Patrouille Suisse», 

welche aktuell noch mit dem Flugzeugtyp 

F-5 Tiger unterwegs ist. Unterstützt wer-

den sie bei ihrer besonderen Zusatzauf-

gabe durch die kompetente Ground Crew, 

welche dafür sorgt, dass sie überhaupt in 

die Luft kommen. Und einer darf auch nie 

fehlen: «Flatty», das Maskottchen oder 

mit offi ziellem Namen «Tiger Dieci». Als 

Co-Pilot von Tiger Due, aktuell Serim 

Wetli, hat er nun die meisten Flugstunden 

des Teams. 

Mit Dynamik und Eleganz präsentiert die 

Patrouille Suisse ihr fl iegerisches Kön-

nen und fasziniert damit Gross und Klein. 

Exaktes Timing, optimale Koordination, 

Präzision auf höchstem Niveau und ab-

solutes Teamvertrauen zeichnen sie aus. 

«Die Display-Formationen der Luftwaffe 

bieten eine hervorragende Möglichkeit, 

der Bevölkerung die Leistungsfähigkeit 

unserer Besatzungen und Flugzeuge auf 

eindrückliche Art und Weise zu präsen-

tieren. Es sind Visitenkarten der Schweiz, 

der Armee und der Luftwaffe im In- und 

Ausland», so Divisionär Peter Merz, Kom-

mandant der Schweizer Luftwaffe. 

Die 1964 als Doppelpatrouille gegründe-

te Patrouille Suisse feierte ihr Debüt an 

der Expo 1964 in Lausanne zum 50-jäh-

rigen Bestehen der Schweizer Luftwaffe. 

Damals waren die Kampfjets noch grau. 

1991 erstrahlten sie dann zum 700. Ge-

burtstag der Schweizer Eidgenossen-

schaft in den Schweizer Farben. Nun wer-

den sie kurz vor dem Start der 1. Etappe 

der Tour de Suisse am Sonntag, 12. Juni, 

um 11.15 Uhr für Staunen sorgen und 

über der Forch ihre spektakuläre Flug-

show präsentieren. Am Freitag, 10 Juni, 

wird die Patrouille Suisse im Übrigen um 

11.15 Uhr ein Training absolvieren. 

Sonntag, 12. Juni, 11.15–11.45 Uhr
(Training am Freitag, 10. Juni,
11.15 – 11.45 Uhr)
Start-/Zielgelände auf der Forch
Anreise: Da die Anzahl kostenpfl ichtiger 

Parkplätze auf der Forch beschränkt ist, 

empfi ehlt das lokale Organisationskomi-

tee dringend, mit dem öffentlichen Ver-

kehr anzureisen. Die Station «Forch» der 

S18 ist nur wenige Meter vom Festgelän-

de entfernt und die Forchbahn bringt das 

Publikum auch nachher wieder sicher 

nach Hause. Zudem wird die Buslinie 919 

vom Bahnhof Küsnacht über Zumikon bis 

ins Festgelände verlängert.

Bregy & Friends
Hawaiihemden, Sonnenhüte, Musikinstru-

mente und ganz viel Humor. Das sind 

Bregy & Friends. Die fünf Freunde be-

geistern mit gängigen Ohrwürmern, wel-

che sie neu interpretieren und damit für 

gute Stimmung sorgen. Das Ziel: Die Zu-

schauerinnen und Zuschauer sollen auf 

den Bänken tanzen! Ob Trompete, Gitarre, 

Schlagzeug, Horn, Sousaphon, Saxophon, 

Banjo oder Akkordeon, sie alle sind her-

vorragende Musiker und geben sich die 

Instrumente auch mal weiter. Ein High-

light für die Augen und Ohren!

Bregy & Friends: Sonntag, 12. Juni, 
ab 12 Uhr, Festzelt und übriges 
Festgelände, sponsored by Spenglerei 
Hersperger AG

Viva con Agua – Gemeinsam
für eine Welt ohne Durst

Unser Charity Part-

ner Viva con Agua 

(VcA) setzt sich

gemeinsam mit der

Tour de Suisse in

Küsnacht für eine Welt ohne Durst

ein. Das Prinzip ist simpel: spende Deinen 

leeren Depotbecher für ein Wasserprojekt 

in Südafrika. Die Viva con Agua Helferinnen 

und Helfer betreuen die Rücknahmestelle 

und sind mit weissen Fahnen und Sammel-

behältern auf dem Eventgelände unter-

wegs. 

Während der Tour de Suisse informiert 

das ehrenamtlich aktive VcA-Team über 

bereits realisierte Projekte und zeigt, 

dass sich soziales Engagement ideal mit 

der Liebe zum Sport verbinden lässt und 

jeder Teil von VcA werden kann. Du willst 

selbst aktiv werden? Du willst bei Viva con 

Agua mitmachen als Becherjägerin oder 

Bechersammler? Nichts einfacher als das 

– mach jetzt mit ganz im Sinne der Vision 

«Alle für Wasser – Wasser für alle»: 

www.vivaconagua.ch 



Albin-Lang, Herr und Frau
Apotheke Hotz Küsnacht AG
Bank Avera
Bank Rahn + Bodmer
Christen, Andres
Gasthof Ochsen, Leo Wildhaber
Gemeinde Küsnacht
ggm+ partner
GRIVAG AG
Hersperger AG
Hörmeier GmbH
IDIAG AG
Imholz, Hans
Immobilienmacher AG

Kern, Georg
Köhler AG
Metzgerei Oberwacht
Micro Mobility Systems AG
Mobimo AG
Ott, Roland
Raiffeisenbank rechter Zürichsee
Richner, Philipp
Ringier, Ellen und Michael
Rudolf Günthardt AG
Schärer, Emil
Seegarage Emil Frey Erlenbach
SK Stiftung
Supreme Security AG

Swiss Life Generalagentur Meilen
Thamm, Klaus
The Sustainability Coaches GmbH
Urocare AG
Vereinskartell Küsnacht
Vögeli Gas & Zubehör AG
Walde Immobilien AG
Wenger Plattner
Werke am Zürichsee
World of Bonnie
Wüthrich Gartenbau GmbH
Zürcher, Christina und Markus
Zürcher Kantonalverband für Sport

Unsere Sponsoren

GEBALLTE KRAFT 
VON HIER
MAXIMALE REICHWEITE,  MINIMALE 
LADEZEIT UND DANK SCHWEIZER 
PRODUKTION BLITZSCHNELL 
GELIEFERT.  DAS E-MOUNTAINBIKE 
DER NÄCHSTEN GENERATION: 
LIGHTRIDER E2 PRO.

THÖMUS AG OBERRIEDGÄSSLI 6 / 3145 NIEDERSCHERLI / +41 31 848 22 00 / THOEMUS.CH

Wir bedanken uns bei folgenden Personen, Institutionen und Firmen
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Sie tragen bunte Kleider, rennen die 
Strassen entlang und um Hausecken 
herum – und halten zwischendurch 
immer wieder inne, um sich an elektro-
nischen Stationen über rot-weissen 
Flaggen im Gelände zu registrieren. Es 
sind Orientierungsläufer, die an diesem 
Tag an einem Wettkampf teilnehmen. 

Urbaner OL immer beliebter 

Am Vormittag und Nachmittag 
werden es kleine Gruppen von Schüle-
rinnen und Schüler der Kantonsschule 

Küsnacht sein. Am frühen Abend ist der 
Lauf offen für Gruppen aller Art, seien 
es Familien, Sie+Er, Grosseltern mit 
Grosskindern, wie auch Einzelläuferin-
nen und -läufer jeden Alters. Bei diesem 
Sport geht es darum, sich mit Karte und 
Kompass im Gelände zu orientieren, be-
stimmte Punkte (sogenannte Posten) zu 
finden und dabei möglichst wenig Zeit 
zu brauchen. Ursprünglich waren die 
Orientierungsläufer ausschliesslich in 
Wäldern unterwegs, doch in letzter Zeit 
finden die Wettkämpfe vermehrt auch 
in sogenannt urbanem Gelände statt: in 
Pärken, Dorfzentren, Schulanlagen und 
Wohnzonen. In dieser Jahreszeit auch 
nicht in der Natur aus Rücksicht und in 
Anbetracht der aktuellen Brut- und 
Setzzeit. 

Gelaufen wird mit der eigens neu 
hergestellten Orientierungslauf-Karte 
«Küsnacht Dorf». Sie ist eines der sechs 
Siegerprojekte des Ideenwettbewerbs 
ZKB-Jubiläumsdividende. Der passio-
nierte OL-Läufer und Kartograf Cäsar 
Scherrer hat in total 170 Stunden, davon 

54 Stunden im Gelände und 116 Stunden 
am PC, Mauern, Zäune, Brücken, Trep-
pen, Unterführungen, Brunnen, Einzel-
bäume usw. in eine Karte im Massstab 
1:4’000 übertragen.  

Dienstag, 14. Juni, 
18–20 Uhr, Kanti Küsnacht:  
Offen für alle! 

Als Organisator zeichnet die OL-
Gruppe Stäfa verantwortlich in Zusam-

menarbeit mit den beiden Initianten 
der OL-Karte Regina Neukom und Otti 
Bisang aus Küsnacht. Angeboten wer-
den drei unterschiedlich lange Strecken: 
kurz (ca. 2.4 km), mittel (ca.3.3 km) und 
lang (ca. 4.2 km). Anmeldung erfolgt vor 
Ort bei der Semihalle auf dem Areal  
der Kantonsschule Küsnacht von 18 bis 
20 Uhr. Als Ausrüstung genügen be-
queme (Turn-)Schuhe, denn es darf 
auch gemütlich spaziert werden. Die 
Teilnahme ist gratis. 

Einführung ins Lesen einer 
Dorf-OL-Karte am 8. Juni 

Zur Vorbereitung wird am Mitt-
woch, 8. Juni 2022, von 15 bis 16 Uhr 
sowie von 19 bis 20 Uhr eine Einführung 
ins Lesen einer Dorf-OL-Karte und ins 
Orientierungslaufen angeboten. Treff-
punkt: Vor dem Gemeindehaus. Für Aus-
künfte zum OL wie auch für eine 
weitere oder andere Nutzung (Schule, 
Pfadi, Vereine, Private, usw.) stehen 
 Regina Neukom und Otti Bisang gerne 
zur Verfügung: 079 430 49 54.  

Otti Bisang 
 
 

 

Laufen mit Köpfchen mit  
neuer OL-Karte «Küsnacht Dorf» 
Am Dienstag, 14. Juni, werden im Zentrum von Küsnacht besondere 
Sportlerinnen und Sportler auf den Beinen sein: OL-Läufer und 
-Läuferinnen, die dank dem Jubiläumsdividenden-Projekt  
Orien tierungslauf-Karte «Küsnacht Dorf» ihre Heimat noch besser 
kennenlernen können. Alle dürfen teilnehmen. 

Vor allem Kinder lieben OL. Der nächste Posten um den Pfosten. 

Wenn das Dorf zur OL-Strecke wird. 

Die nächste Dorfpost 
erscheint am 6. Juli. 

Redak tions schluss 
ist am 22. Juni.
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Wussten Sie von Christina Zürchers 
Entscheid, zurückzutreten, bevor es die 
Presse erfuhr? 

Christina Zürcher hat mich zusam-
men mit allen Mitgliedern der Schul-
pflege am 20. Mai am Freitagvormittag 
in einem E-Mail über ihren Entscheid 
 informiert. 

 
Christine Zürcher hatte Ihnen kampf-

los das Feld überlassen. Wissen Sie wieso? 
Sie schreibt in ihrer Verzichtserklä-

rung, dass sie die potenzielle Zusam-
menarbeit mit den anderen Mitgliedern 
der Schulpflege als schwierig ein-
schätzt. Ihr Verzicht erspart uns beiden 
und unseren Familien weitere Wochen 
eines belastenden Wahlkampfs, und 
dafür danke ich ihr. Wir können uns in 
der Schulpflege nun wieder auf das 
 Tagesgeschäft konzentrieren und das ist 
sicher gut für die Schule Küsnacht.  

 
Was sind die kurzfristigen und lang-

fristigen Ziele in der Schulpflege? 
Wir haben mehr als zwei schwierige 

Jahre mit Corona hinter uns und aktuell 
die Flüchtlinge aus der Ukraine, die uns 
fordern. Es gilt jetzt, unsere Mitarbeiter 
zu unterstützen und die Hilfe zu geben, 
die für sie wichtig ist. Im Kanton Zürich 
haben wir einen grossen Mangel an 
Lehrpersonen. Kurzfristig müssen wir si-
cherstellen, dass unsere Stellen durch 
qualifizierte Mitarbeiter besetzt werden 

können. Wir haben hier schon Rahmen-
bedingungen geschaffen, die uns als 
 Arbeitgeber attraktiv machen, werden 
aber noch mehr investieren. 

Die Coronazeit war für unsere 
Schulkinder eine Belastung und es sind 
zusätzliche pädagogische Massnahmen 
zur Unterstützung notwendig. Wir 
 werden Kinder mit besonderen Bedürf-
nissen verstärkt begleiten. Die Begab-
tenförderung soll ausgebaut werden. 
Wir werden im kommenden Schuljahr 
dazu ein Pilotprojekt durchführen. 

Da wir eine steigende Anzahl Kinder 
an unseren Schulen haben, müssen wir 
zusätzlichen Schulraum schaffen. Kurz-
fristig werden wir die Schule Heslibach 
ausbauen, mittelfristig die Schule 
 Itschnach renovieren und ausbauen. Ein 
anderes sehr wichtiges Ziel ist die Wei-
terentwicklung der Digitalisierung im 
Unterricht. 

 
 Ist die gebundene Tagesschule ge-

storben?  
Nein, die Idee lebt weiter. Im Juni 

findet eine seit langem geplante Klau-
sur der Schulpflege statt, die sich nur 
mit dem Thema Tagesschule beschäf-
tigt. Wir haben gerade zusammen mit 
einer  externen Firma eine Untersu-
chung abgeschlossen, in der die aktuelle 
Situation der bestehenden Tagesschu-
len analysiert und die Eltern zu unserem 
Betreuungsangebot befragt wurden. 

 
Was sind Ihre persönlichen Ziele? 
Ein persönliches Ziel ist die Förde-

rung von Mädchen in Mathematik, In-
formatik und den Naturwissenschaften. 
Leider haben wir heute wenig Mädchen, 
die sich für technische Berufe entschei-
den. Meine Tochter hat Maschinenbau 
mit vielen Männern und wenig Frauen 
zusammen an der ETH studiert. Darauf 
bin ich stolz. Dass wir das noch mehr er-
leben, dafür würde ich einen Grundstein 
legen. 

Ganz wichtig ist mir eine kon struk -
tive, vertrauensvolle Kommuni kation 
mit den Erziehungsberechtigten, unse-
ren Lehrpersonen, Schulleitern,  Betreu - 
ungsmitarbeitenden, Schulverwaltung, 
Gemeinde und Kollegen sowie allen 
Küsnachtern. Auch stehe ich gerne für 
ein Gespräch allen Parteien und Grup-
pierungen zur Verfügung. Ich freue 
mich auf die kommenden vier Jahre. 

Sie sind FDPler, Jurist und Informati-
ker: tönt nach einer pragmatischen und 
rationalen Mischung. Wie sehen Sie sich? 

Es ist schon so, dass ich Aufgaben 
und Herausforderungen sachlich und 
pragmatisch angehe. Aber es geht auch 
mir das Herz auf, wenn ich bei einem 
Unterrichtsbesuch eine tolle Klasse 
 erlebe, die mit Freude einen neuen 
 Schulstoff erarbeitet, wenn ich an Schul-
festen, Projektwochen, Konzerten oder 
dem Schüeli die Atmosphäre spüre, die 
die Küsnachter Schulen ausmacht. Ich 
bin ein guter Zuhörer, nehme Anregun-
gen gerne auf und kann auf andere 
 Meinungen eingehen. Zuhören können, 
Wertschätzung, offene Ohren für an-
dere, das ist mir wichtig. Bei etwa 300 
Mitarbeitenden benötigt es neben der 
Sachbezogenheit auch viel Empathie. 

 
Wie läuft es mit den ukrainischen 

Flüchtlinge? Inwieweit sind Sie da invol-
viert? 

Wir unterrichten die ukrainischen 
Flüchtlinge jetzt in drei Klassen im 
Schulhaus Erb. Die Klassen sind nach 
Jahrgängen aufgeteilt. Die Kinder erler-
nen dort vor allem Deutsch. Kinder im 
Kindergartenalter besuchen direkt den 
normalen Kindergarten. Ältere Jugend-
liche können einen Vorkurs Deutsch an 
der Tempus besuchen. Glücklicherweise 
konnten wir für alle Klassen geeignete 
Lehrpersonen finden. Die Organisation 
wurde von einem Krisenstab erarbeitet 
und umgesetzt, den ich präsidiert habe. 
Innerhalb von Tagen wurden Lösungen 
gefunden. Es war und bleibt eine  Heraus- 
forderung, die uns viel abverlangt. Ich 
bin guter Dinge, dass wir diese schaffen 
und danke allen Mitarbeitenden, die 
engagiert und flexibel mit machen, sehr 
herzlich. Regula Wegmann 

Mädchen für Mathe und Informatik  
begeistern 

Klemens Empting ist als Schulpräsident 
für die nächsten vier Jahre wiederge-
wählt.

Dicht an dicht kämpften Christina Zürcher und der amtierender 
Schulpräsident Klemens Empting am 15. Mai 2022 um Emptings 
Amt. Keiner von beiden erreichte das absolute Mehr, was einen 
zweiten Wahlgang mit sich gebracht hätte. Nun aber hat sich 
Christina Zürcher aus dem 2. Wahlgang zurückgezogen und über-
lässt Empting das Feld.

Ursprünglich wollte das OK alle ehe-
maligen Schülerinnen und Schüler, die im 
Schulhaus Limberg zur Schule gingen, 
einladen. Es zeigte sich aber, dass die 
Platzzahl im Limbergsaal wohl nicht aus-
reichen würde. Irgendwann bei etwa 350 
Adressen entschieden sich die fünf Orga-

nisatoren, das Projekt auf die Jahrgänge 
1920 – 1970 zu beschränken. 350 Personen 
konnten sie ausfindig machen. Um die 
180 Personen habe sich  inzwischen ange-
meldet, darunter die 100-jährige Mimi 
(Martha) Leemann-Frei. «Die grösste 
 Herausforderung war das Sammeln der 

Adressen», sagt Jürg Bruppacher, der den 
Anlass mitorganisierte. Dank dem Lock-

down hatte man Zeit und Musse, 
 Adressen zu sammeln, so Bruppacher. e 

Schulhaus Limberg feiert 100 Jahre  
Am 18. Juni 2022 feiert das Schulhaus Limberg endlich sein grosses 
100-Jahr-Jubiläum. Geplant war es 2021, doch wegen Corona musste 
es nun um ein Jahr verschoben werden. 

Ablauf des Anlasses: 
ab 10.30 Uhr      Apéro beim Schulhaus Limberg (Parklätze vorhanden) 
ca. 12 Uhr           Mittagessen im Limberg-Saal beim Schulhaus 
ab 16 Uhr           Ausklang 
Nur mit Anmeldung: (der Anlass ist kostenpflichtig und nur für ehemalige Schüler 
bis Jahrgang 1970 möglich).  
Jürg Bruppacher, 044 980 10 53, juerg.bruppacher@ggaweb.ch



Über 20 Marktstände boten lokale 
Produkte an oder fungierten als Tausch-
börse für Pflanzen, Kleider und andere 
Produkte. Mitten auf dem Dorfplatz 
stand ein riesiger Grill, der zum Bräteln 
einlud. Wer nichts dabei hatte, konnte 
sich bei der Metzgerei Obwacht eine 
Wurst kaufen.  

Ob die lokalen und ökologischen 
Produkte, die verkauft oder getauscht 
wurden, den CO2-Ausstosses des gigan-
tischen Grills kompensieren konnten, 
hat die Redaktorin nicht herausgefun-
den. Wie dem auch sei, der Grill kam bei 
den Besuchern gut an, die Stimmung 
war ausgelassen und die Küsnachter am 

Nachmittag dann etwas träge. Erfri-
schen konnte man sich bei gleich zwei 
Weinanbieter: Auf der einen Seite beim 
Lokalmatador Didi Diederik, der mo-
mentan nur noch die Tour de Suisse auf 
der Forch im Kopf hat: «Die Organi -
sation läuft auf Hochtouren und es 
kommt richtig gut!» Auf der anderen 
Seite Alex Rutz, der einen Schaumwein 
namens Zürischum produziert und die 
drei verschieden Sorten nach Méthode 
Classique lokal und mit Schweizer 
 Trauben produzieren lässt.  Weitere 
Aktivi täten auf: wirbleibendran.net   

Regula Wegmann 
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Wir bleiben dran! 

Schweizer Weine und Schaumweine wer-
den immer beliebter: Das Weingut 
 Diederik verkauft neben Schweizer  Weiss- 
und Rotwein auch Schaumwein, den Vin 
mousseux. 

Gemeindepräsident Markus Ernst wirkt 
entspannt, er wurde ja auch wieder 
 gewählt. Auf dem Bild mit Freihof-
 Geschäftsführerin Katja vor dem Freihof- 
Marktstand.  

Anne Richter-Brauns trifft mit Knecker den Zeitgeist. Die in Küsnacht wohnhafte 
 Unternehmerin hat aus ihrem Hobby «Gesundes Essen backen» ein professionelles 
Unternehmen gemacht. 

Und sie bleiben dran. Wer bei der nächsten Aktion auch dabei sein möchte, kann sich 
unter wirbleibendran.net informieren. 

Der Verein «Wir bleiben dran» organisierte passend zum gefühlten 
Hochsommerbeginn einen friedlichen Frühlingsmarkt auf dem 
Dorfplatz. Neben verschiedenen Dorfläden, die Geschenkartikel, 
Eingemachtes und Essbares verkauften, wurden auch Pflanzen und 
Kleider getauscht. 



GEBEN SIE IHREM
VERMÖGEN EINE

GUTE ZUKUNFT
Mit der Bank Avera 
Vermögensverwaltung 
haben Sie Zeit, die  
schönen Dinge im  
Leben zu geniessen.

Für jedes Kapital

die passende Lösung:

bank-a
vera.ch

/

vermoegens
verwaltung

Wohneigentum im Alter: Last oder Chance? 
Alters-WG, das Einfamilienhaus durch eine komfortable Neubauwohnung austauschen, ein 
Wohnsitzverlegung ins Ausland, Reisen oder andere kühne Pläne? Als Besitzer einer Immobilie 
stehen Ihnen mit einem Verkauf viele Optionen offen. 

Als Wohneigentümer befinden Sie sich in einer bevorzugten Ausgangslage. 
 Allenfalls profitieren Sie im Alter von einer tiefen finanziellen Belastung, wenn die 
Hypothek zumindest teilweise zurückbezahlt ist oder – im Falle eines Verkaufs – 
von einem stattlichen Kapital, das Sie nach Belieben verwenden können: Für eine 
neue Wohnform oder eine altersgerechte Wohnung, zur Erhaltung oder sogar 
 Verbesserung des Lebensstandards und zur Verwirklichung neuer  Lebenspläne. 
Ob Sie nun vom Leben an der Wärme träumen, von einer Alters-WG oder einfach 
einer kompakten, altersgerechten Neubauwohnung ohne  Gartenarbeit. 

Ideen anpacken, solange es Freude macht 
Die grösste Herausforderung besteht darin, die Ideen anzupacken, solange es 
Freude macht. Statistisch gesehen nimmt die Bereitschaft für eine Veränderung 
– trotz der einst gefassten Vorsätze – mit zunehmendem Alter ab. Loslassen fällt 
schwer; entsprechend erfolgt fast die Hälfte der Umzüge im Alter nicht mehr ganz 
freiwillig, sondern weil die Wohnung und das Haus schlicht zu gross geworden 
sind und es aus gesundheitlichen oder finanziellen Gründen nicht mehr geht.  

Damit es nicht so weit kommt, empfehlen wir Hauseigentümern, sich rechtzeitig mit dem Thema Wohneigentum und dessen Risiken und Chancen 
fürs Alter auseinanderzusetzen. Gerade im jetzigen Marktumfeld lohnt es sich besonders, einen Verkauf zu erwägen. 

Vereinbaren Sie  
einen Beratungstermin 
für eine kostenlose  
Marktwertschätzung:  
www.walde.ch/mws   

PublirePortage

Walde Immobilien AG  
Zollikerstrasse 65, 8702 Zollikon 
+41 44 396 60 60, walde.ch 
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Puurezmorge in Küsnacht

Die bekannte Schlagersängerin 
 Monique heizte die Stimmung an und 
gab im Anschluss noch Autogramme. 
Auch das Ländlertrio Sunneberg sorgte 
für gute Musik. Als Referenten traten 
Nationalrat Benjamin Giezendanner 

von der SVP sowie Gemeinderat André 
Hartmann von Zumikon auf. SVP-
Kantons rätin Nina Fehr Düsel war mit 
der Familie vor Ort und führte gekonnt 
durch das Programm.  

Befürwortet Bau von AKW 
Nationalrat Giezendanner reiste 

mit der ganzen Familie aus dem Aargau 
an und sprach u. a. über das Thema 
Energie und Versorgung: Es brauche für 
eine sichere Energieversorgung auch 
den Bau eines AKW’s. Die alternativen 
Energien reichen nicht aus, um den 
immer höheren Energiebedarf sicherzu-
stellen. Elektroautos benötigen zusätz-
lichen Strom. Solarenergie könne von 
März bis September sinnvoll sein und 
Strom liefern, aber auch zwischendurch 
seien wir auf eine solide Stromversor-
gung angewiesen. Darum brauche es 
hier ganzheit liches Denken. 

Land finanziere Städte 
André Hartmann ist SVP-Finanz -

vorsteher in Zumikon und sprach vor 
allem über die Finanzpolitik. Gerade 
Städte wie Zürich und Winterthur er -
halten viel Geld (Zentrumslasten). Die 
Landbe völkerung finanziert hauptsäch-
lich die Städte. Hartmann sprach über 
den  Finanzausgleich und zeigte die 
wichtigen Themen auf. Insbesondere 
Gemeinden wie Küsnacht zahlen sehr 
viel in den Finanzausgleich. 

Es folgte auch noch eine Frage aus 
dem Publikum. Ausserdem konnten die 
Gäste die Anti-Chaoten-Initiative der 
jungen SVP unterschreiben, dass Kosten 
bei Polizeieinsätzen den Verursachern 
überbunden werden können. Severin 
Spillmann sammelte fleissig Unter-
schriften. 

Alle reisten mit der Familie an 

Als Gäste waren auch Markus Ernst, 
Gemeindepräsident Küsnacht von der 
FDP, Therese Weber, Alt-Kantonsrats -
präsidentin aus Uetikon sowie Alt-
 Kantonsrat Christian Hurter vor Ort. 
Auch Thomas Schneider, Präsident der 
SVP Kloten reiste mit seiner Familie  
an. 

Für die kleinen Gäste standen ein 
Trampolin, ein grosser Sandkasten und 
Schaukeln bereit. Die Stimmung war 
sehr gut und im Anschluss verweilten 
viele noch etwas länger. Auch der Hof-
laden der Familie Müller wurde jeweils 
gut besucht. e 

  

Am Sonntag fand in Küsnacht/Forch bei der Familie Müller an der 
Bunzenhalde der beliebte Puurezmorge statt. Viele Unterhaltungs-
punkte und ein feines und reichhaltiges Brunchbuffet wurden von 
der SVP Küsnacht organisiert. 

CHNÄUEL
SCHOPF NEWS

GUTSCHEIN
WIR SCHENKEN IHNEN 10% RABATT
Obere Dorfstr. 31 · 8700 Küsnacht · T 044  911 04 58 
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Für Ihren nächsten  

Einkauf. Gültig bis

16. Juli 2022

Gut gefüllt das Buffet und fast bis auf den letzten Platz besetzt, war der Hof von 
 Familie Müller am Puurezmorge.

SVP-Kantonsrätin Nina Fehr Düsel und SVP-Nationalrat Benjamin Giezendanner.

Mit uns sind Sie
alle Druck sachen-
probleme los,

• die für Autos,

• die für Schaufenster,

• die für Kuverts, Brief-
bogen, Geschäftskarte
und auch jene für 
den Geschäftsbericht,

einfach wirklich
alle!

Alte Landstrasse 58
8700 Küsnacht

Telefon 044 912 26 04
info@mediumsatz.ch
www.mediumsatz.ch Huddigäggeler für einen stimmungs -

vollen Puurezmorge.
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Kommende Veranstaltungen 
1. Juni, 19.30 bis 22 Uhr: Politischer Themenabend, Katholisches 
Pfarreizentrum Küsnacht.  

6. Juni: Sprachkurse Frauenverein. Anmeldestart 2. Semester 2022 
für Sprachkurse in Italienisch, Englisch und Spanisch.  
Vereins zimmer, Tobelweg 4.  

11. Juni, 9 bis 16 Uhr: Dorf-Flohmarkt Besser, Grösser, Spezieller, 
Vielseitiger, kurz der Frühsommer-Event! 

15. Juni, 20  bis 21 Uhr: Öffentlicher Vortrag Neophyten – woher 
kommen sie und wohin damit? Mehrzweckraum der Gemeinde 
Küsnacht, Tobelweg 1.

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
8700 Küsnacht

Ausführung Telefon 044 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 910 13 87

Sträme Beizli Küsnacht 
Seerestaurant im Strandbad - 044-910.95.64 - www.badibeizli.ch 

Juni, Juli, August 

1edenBc ienstagBabB18hB 

Smoker 
wechselndBz.T.BPrimeBRib,BCrrosto,BSparBRibs,Betc 

1edenBr reitagBabB18h 

Paella de marisco andaluza 
gsBhätBsolangsBhät! 

TeideBCnlässeB(nurBbeiB„Terrassenwe琀er“) 
B,nfoBjeweilsBaufBunsererBWebsite 

Besser, grösser, spezieller, vielseiti-
ger, kurz der Frühsommer-Event! Auch 
dieses Jahr findet der Dorf-Flohmi wie-
der statt. Die Gelegenheit, um zu Hause 
auszumisten und sich von Altem zu 
trennen. Es gibt eine Festwirtschaft, 
Pizza aus dem Holzofen, Würste auf 
dem Grill und dazu feinen Salat. Eben-
falls wie immer Kaffee, Tee, Kuchen und 
Gipfeli.  

Der Stand wird vor Ort zugeteilt. 
Bitte Geduld mitbringen. Je nach Wet-
terlage bitte Sonnenschirm oder Regen-
schutz mitbringen. Der Verkauf von 
Lebensmitteln und Getränken ist nicht 
erlaubt! 

Neu: Autostandplatz mit Festbank-
garnitur/Festbankgarnitur (2.20 x ca. 2.00 m 

ohne zusätzlichen Platz neben dem Tisch) 
30.– oder pro Laufmeter 5.–. Bezahlung 
in Bar vor Ort. 

Anmeldung gerne unter heslibach@ 
frezi.ch. Bei Fragen können Sie uns auch 
unter der Telefonnummer 044 922 00 81 
erreichen. Regula Wegmann

Dorf-Flohmarkt am 11. Juni 

Dieses Jahr ohne Masken, dafür mit noch mehr Trouvaillen. (Aus dem Archiv)



Dorfpost 397 / 1. Juni 2022 • www.gv-kuesnacht.ch 15

 

Christentreff (Evangelische Freikirche 
Küsnacht und  Umgebung) 
Gottesdienste im Mehrzweckraum am Tobelweg 4, 
Küsnacht 
Sonntage, 5., 12. und 26. Juni sowie 3. Juli 
um 10 Uhr, Sonntag, 19. Juni um 17.30 Uhr. 
Herzlich willkommen! 
Infos durch Andy Vetterli, Tel. 078 935 01 43, 
www.christentreff.ch 

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach 
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30 
Donnerstag, 2. Juni, 14.00 Uhr,  
St. Agnes Erlenbach, Jassnachmittag 
Samstag, 4. Juni, 20.00 Uhr,  
St. Georg Küsnacht, Pfingstvigil 
Pfingsten, 5. Juni, 10.30 Uhr,  
St. Georg Küsnacht, Festgottesdienst, Mitwirkung 
Kantorei St. Georg und Bläserquartett 
Pfingstmontag, 6. Juni, 10.00 Uhr,  
St. Agnes Erlenbach, Gottesdienst 
Mittwoch, 8. Juni, 18.00 Uhr, St. Agnes Erlen-
bach, Rosenkranzgebet 
Dreifaltigkeitssonntag, 12. Juni, 10.30 Uhr, 
St. Georg Küsnacht, Festgottesdienst, Mitwirkung 
Vokalensemble «Ensemble Bleu» 
Montag, 13. Juni, 14.30 Uhr, Pfarreizentrum 
Küsnacht, offener Singnachmittag 
Mittwoch, 15. Juni, Seniorenausflug 
Donnerstag, Fronleichnam, 16. Juni,  
19.00 Uhr, Gottesdienst im Kirchhof,  
anschliessend gemütliches Beisammensein 
Montag, 27. Juni, 14.30 Uhr, Pfarreizentrum 
Küsnacht, offener Singnachmittag 
Samstag, 2. Juli, 10.00 Uhr, Biohof  
der Martinstiftung, Mariahalde, ökumenischer 
Kleinkindergottesdienst «Fiire mit de Chliine» 
Sonntag, 3. Juli, 15.00 Uhr, Pfarreizentrum 
Küsnacht, offenes Tanzen (internationale Volkstänze) 

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht 
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40 

Sonntag, 5. Juni, 10.30 Uhr 
Regionaler Pfingstgottesdienst, Ref. Kirche  
Küsnacht, Pfr. Fabian Wildenauer, 
Pfrn. Stina Schwarzenbach, Cantus Küsnacht 
Montag, 6. Juni, 10.00 Uhr 
Pfingstmontag-Gottesdienst mit Abendmahl 
Limberg Mehrzweckraum, Pfr. Fabian Wildenauer 
Dienstag, 7. Juni, 15.00 Uhr 
Heimgottesdienst Tägerhalde mit Abendmahl 
Alterszentrum Tägerhalde, Pfr. Andrea Marco Bianca 
18.15 Uhr, Heimgottesdienst Wangensbach mit 
Abendmahl, Seniorenheim Wangensbach 
Pfr. Andrea Marco Bianca 
Sonntag, 12. Juni, 10.00 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst, Ref. Kirche Küsnacht 
Pfr. Fabian Wildenauer 
10.00 Uhr, Fiire mit de Chliine 
Ref. Kirche Küsnacht, Pfrn. Silke Dohrmann 
Sonntag, 19. Juni, 10.00 Uhr 
Gottesdienst, Ref. Kirche Küsnacht 
Pfr. Fabian Wildenauer 
Freitag, 24. Juni, 19.00 Uhr 
Spezial Jugendgottesdienst, Ref. Kirche Küsnacht, 
Pfr. Fabian Wildenauer 
Sonntag, 26. Juni, 10.00 Uhr 
Gottesdienst, Ref. Kirche Küsnacht 
Pfrn. Silke Dohrmann 
20.00 Uhr, 8sam 
Ref. Kirche Küsnacht, Pfr. Andrea Marco Bianca 
und Christer Løvold 
Sonntag, 3. Juli, 10.00 Uhr 
Gottesdienst / Verabschiedung und Einsetzung KP 
Ref. Kirche Küsnacht, Pfr. René Weisstanner 
Dienstag, 5. Juli, 15.00 Uhr 
Heimgottesdienst Tägerhalde, Alterszentrum 
Tägerhalde, Pfrn. Silke Dohrmann 
18.15 Uhr, Heimgottesdienst Wangensbach 
Seniorenheim Wangensbach 
Pfrn. Silke Dohrmann 

Cantus Küsnacht (ehem. Evangelischer Kirchenchor) 

www.kirchenchor-küsnacht.ch 

Chor der reformierten Kirche  
Christer Løvold, Chorleiter, 079 758 60 05, für  
musikalische Anliegen; Ursula Bleuler, Präsidentin, 
079 647 98 64, für administrative Anliegen. 

 

 

Im Höchhuus, Seestrasse 123, 8700 Küsnacht 
044 910 80 36 
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr 
Samstag: 10 bis 14 Uhr. Mo/So  geschlossen.  
 
 
 

 

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27,  
familienzentrum@kuesnacht.ch, 
www.kuesnacht.ch/familienzentrum 

Beratung und Treff für Familien 
mit Kindern im Vorschulalter. 
Familiencafé und Spielraum 
Dienstag und Donnerstag 14.30–17.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 9.00–11.30 Uhr 
Während der Schulferien nur am Mittwoch offen 
Beratung  
Mütter-/Väterberatung 
Offene und kostenlose Beratung zur Entwicklung, 
Ernährung und Pflege von Säuglingen. 
Mittwoch, 9.30–11.30 Uhr. Vera Tomaschett-Jenal, 
Mütterberaterin HF kjz Meilen. 
Angebote/Veranstaltungen 
Bewegung, Spass & Spiel 
Bewegung, Entspannung, Gleichgewicht und Kraft 
für Kinder von 1 bis 6 Jahren in Begleitung fördert 
die Konzentration und Koordination. 
Reim & Spiel: Kinderverse und Lieder  
für Kleinkinder ab 9 Monaten in Begleitung.  
In Zusammenarbeit mit der Bibliothek. 
 
 
 

 

Die Mitte:  
Die Mitte Erlenbach-Küsnacht, Marc Flückiger, 
Winkelstrasse 10, 8703 Erlenbach, 076 415 89 90  
info@diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch 
diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch 

Evan ge li sche Volks par tei (EVP):  
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14,  
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch 

FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP):  
Michael Fingerhuth, Johannisburgstrasse 36 
8700 Küsnacht, 079 744 97 78 
michael.fingerhuth@fdp-kuesnacht.ch 

Grü ne Par tei (GP):  
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach, 
044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch 

Grünliberale Partei (GLP): 
GLP Küsnacht-Zollikon, Philippe Guldin, Obere Hesli-
bachstrasse 52, 8700 Küsnacht, 078 613 01 99 
phil.guldin@gmx.net, kuesnacht.grunliberale.ch 

Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP): 
Hans-Peter Amrein, Postfach 3274, 8034 Zürich,  
079 657 44 56 
hpamrein@bluewin.ch, svp-kuesnacht.ch 

So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP): 
Ueli Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch, 079 792 56 34 
ueli.haefeli@sunrise.ch, praesidium@sp-kuesnacht.ch 
sp-kuesnacht.ch 

 

Bürgerturnverein Küsnacht 
www.btvk.ch 

jeden Dienstag, 20.00–21.45 Uhr, Turnhalle  
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit 
möglich, Auskunft Urs Vögeli Tel. 079 350 21 58 
jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle, Turnen 
der Männerriege: 19.00–19.55 Uhr 
Aufwärmen/Gymnastik, 20.00–21.00 Uhr Spiele, 
Auskunft Paul Altmann Tel. 079 659 38 58 

Da men turn ver ein Küs nacht 
www.dtvk.ch, info@dtvk.ch 

Frauenturnverein Küsnacht 
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch

Frauenturnverein Berg 
Präsidentin: Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch, 
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch 
Gesundheits- und Fitnesstraining  
(Tur nen für je der mann) 
Jeden Donnerstag 18.15–19.15 Uhr (ausgenom-
men Schulferien) unter Einhaltung des aktuellen 
Schutzkonzeptes. In der unteren Turnhalle des 
Schulhauses Zentrum, Rigistrasse, Küsnacht.  
Garderoben und Duschen stehen zur Verfügung. 
Unkostenbeitrag pro Lektion oder Jahresbeitrag 
beim Leichtathletikclub Küsnacht.  
Leitung: Christa Schroff, ausgewiesene Fitness -
trainerin und Gymnastiklehrerin sowie  
Frowin Huwiler, Trainer für Funktionsgymnastik 
und Athletik, LC Küsnacht. 
Auskunft: Christa Schroff, 044 910 80 03 oder  
Frowin Huwiler, 079 635 88 21 
Kinderturnen Forch 
www.tv-forch.ch, 
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34 
Männerturnverein Forch  
Auskunft: Thomas Hering, 044 919 02 62 
Turnverein Forch  
www.tv-forch.ch 
Auskunft: Roman Huber, 079 763 53 05 
Jugendriege Forch 
www.tv-forch.ch 
Auskunft: Stefanie Kauer, 079 369 13 11 
 
 
 

 
Acappella-Chor b-live 
www.b-livechor.ch, info@b-livechor.ch 
Artischock 
Artischock, Postfach, 8700 Küsnacht oder  
www.artischock-verein.ch 
Basketballclub Küsnacht Erlenbach 
www.bcke.ch 
Bocciaclub Itschnach 
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117,  
8700 Küsnacht, 079 474 94 42,  
bocciaclub.itschnach@gmx.ch 
Bürgerforum Küsnacht (BFK) 
www.buergerforum-kuesnacht.ch,  
info@buergerforum-kuesnacht.ch  
Casa di Fiore 
www.casadifiore.ch 
044 910 71 73, 076 558 71 73,  info@casadifiore.ch 
Curling Club Küsnacht 
info@cck.ch, www.cck.ch 

Eisstock-Club Zollikon-Küsnacht 
bruzzo@bluewin.ch 

Familien-Club Küsnacht 
www.familienclubkuesnacht.ch 
Frauenverein Berg-Küsnacht 
Auskunft: Ruth Wyder, 044 919 05 63 
GCK Lions 
www.gcklions.ch, info@gcklions.ch 
GCK/ZSC Lions Nachwuchs 
www.lions-nachwuchs.ch, info@lions-nachwuchs.ch 
Harmonie Eintracht Küsnacht 
Präsidentin: Corina Pfander, 
www.harmonie-kuesnacht.ch 
Jugendmusik unterer rechter Zürichsee 
(Jumurz) 
Präsident: Oliver Fischer  
www.jumurz.ch und info@www.jumurz.ch  
Kammerorchester Männedorf-Küsnacht 
Isabelle Stalder, Präsidentin, 079 620 71 89 
www.kammerorchester-mk.ch 
Kulturelle Vereinigung Küsnacht 
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Kontakt: Esther Haltiner, esther.haltiner@bluewin.ch 
Küsnachter Frauen des gemeinnützigen 
Frauenvereins 
www.fvk.ch, Info: Renate Bernasconi 
renate.bernasconi@sunrise.ch 
Küsnachter Senioren-Verein 
Kontakt: Hans-Ulrich Kull, Präsident, 
hansulrich.kull@hin.ch

LCK Leichtathletik-Club Küsnacht 
Turnen für Jedermann, Donnerstag, 18.15 Uhr 
untere Turnhalle, Schulhaus Zentrum, Rigistrasse 
Küsnacht, ab 11. Juni.  
Leitung: Christa Schroff und Frowin Huwiler  
Kontakt: Leo Wyss, 078 890 48 71 
Na tur- und Vo gel schutz ver ein Küs nacht 
(NVVK) 
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Eric Christen, 
nvvkuesnacht@gmail.com 
Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach 
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26, 
8703 Erlenbach, 044 915 35 35 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
David Helm v/o Banjo, Alte Landstrasse 82,  
8700 Küsnacht, Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch 
Quartierverein Allmend 
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56,  
awolf@ggaweb.ch 
Quartierverein Goldbach 
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch 
Samariterverein Küsnacht 
www.samariter-kuesnacht.ch 
Schachklub Küsnacht  
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9, 
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch 
SC Küsnacht 
www.sckuesnacht.ch, sck-info@sckuesnacht.ch 
Senioren für Senioren (SfS) 
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon 
Kon takt: Se nio ren für Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht, 
oder Ver mitt lungs stel le, 044 912 08 13  
 (Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr).  
www.se nio ren fu er se nio ren.ch 
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch 
SLRG Sektion Küsnacht 
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch 
Tagesfamilienverein Küsnacht 
Infos bei Manuela Schumacher, 044 910 04 29 
Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht 
www.kulisse.ch, kontakt@kulisse.ch 
Velo-Club Küsnacht  
www.vck.ch 
Verein der Gartenfreunde Küsnacht 
Anmeldung für Warteliste: Anastasia Cahier,  
Vorstandsmitglied, 077 430 75 93 
cahier@gartenfreunde-küsnacht.ch 
Verein KULTURBAR Küsnacht 
Chrotte grotte, Obere Dorfstrasse 27, Küsnacht 
www.kulturbarkuesnacht.ch 
Verein für Ortsgeschichte Küsnacht 
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch 
Alfred Egli, Präsident, 044 910 73 78, 
alfie.egli@gmail.com 
Verschönerungsverein Küsnacht 
www.vv-k.ch 
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 8700 Küsnacht, 
Dr. Peter Haldimann/Ueli Schmid, info@vv-k.ch 
Vitaswiss-Bewegungsgruppen 
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchen Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

Vereine

Zeit spenden – 
Freiwilligen-
arbeit leisten! 
Mit einem Einsatz in einem 
MS-Gruppenaufenthalt. 

freiwilligenarbeit@multiplesklerose.ch 
Telefon 043 444 43 43
www.multiplesklerose.ch
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HAUSGEMACHTE
NATURTALENTE 
für Ihren Sommer 

Dorfstrasse 7
8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77
www.drogerie-kuesnacht.ch

  BON
Testen Sie die 
kostenlose
Warenprobe aus
Ihrer Naturathek.

Gültig vom 1.6.–4.7.2022. 
Solange Vorrat.

 

 

✂

✂

Dorfstrasse 19 
8700 Küsnacht

by sabine schneidewind
undercover

Ihr Fachgeschäft für 
Unterwäsche für 

Damen & Herren 

Aktuell:
eigene Freiland-Salate, diverse Gemüse

und schöne Sommerblumen

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di und Do geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

 vier 

  sind nach wie vor hier.

www.elektro4.ch | 044 922 44 44

Störungen kennen kein «Homeoffice».

Wir sind auch jetzt gerne für Sie im Einsatz und danken 

Ihnen herzlich für Ihre Treue.

Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Metallbau AG

Stenz
Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60

von Wyl Uhren + Schmuck  
Kirchgasse 45, Meilen 

Grosser Lagerräumungs verkauf bis 50% Raba琀  
15% auf nicht reduzierte Uhren + Schmuck 

(nicht kumulierbar oder auf Serviceleistungen)

Treffpunkt für Grillmeister 
Diverse Special Cuts 

Beef Flat Iron Steak, Flank Steak, usw. …

www.karrer-gaertnerei.ch 

 
 
 

 
 
 

Blumen, Kräuter & Setzlinge  
für Ihren Garten & Balkon 


